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„Zugestellt durch die Österreichische Post“ 

 

Aus der Gemeinde 
 

- Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
- Vorwort des Bürgermeisters 
- Hort Alberndorf gestaltet Weihnachtsbillet 
- Stellenausschreibungen der Gemeinde 
- Entsorgung der Adventkränze und Christbäume 
- Brandschutz in der Weihnachtszeit 
- Energiedatenauswertung 
- Neues Dienstauto für den Bauhof 
- Beihilfe zur künstlichen Besamung 
- Fernpendlerbeihilfe 2012 
- Sammeltaxi Alberndorf 
- Fahrplan für den Postbus 
- Vandalismus in Alberndorf – Nein Danke! 
- Silofoliensammlung 2014 
- Eltern-Mutterberatung in Alberndorf 
- Bauverhandlungstermine 
- Alberndorfer Adventmarkt 
- Gemeindebeitrag zu Studententickets 
- Zertifikat „familienfreundlichegemeinde“ 
- Bio-Apfel für Kindergarten- und Hortkinder 
- Verkehrssicherheit für Alberndorf 
- Ein Betrieb stellt sich vor 
- Info ASZ-Öffnungszeiten 
- Abfallabfuhr 2014 
 

Veranstaltungen 
 

- Vortrag „10 Schritte zum Erhalt der psychischen 
 Gesundheit“ 
- Nei Gong – chinesische Funktionsgymnastik 
- Yoga 
- Welpenschule und Sachkundevortrag 
 

Veranstaltungskalender 
 
Ärztlicher Notdienst 
 

Dezember	2013	
21./22.	 		Dr.	Plessl	 	 		07235	64332	
	

24./25.	 Dr.	Ehrenhuber	 07235	50150	
	

26.	 	 Dr.	Weiß	 	 07235	50600	
	

27.	 	 Dr.	Plessl	 	 07235	64332	
	

28./29.	 	 Dr.	Schöbl	 	 07230	8008	

	
	

Ärztlicher	Wochenend‐		
und	Feiertagsdienst	

	
	

Jänner	2014	
	

1.																		Dr.	Schuster		 07235	63039	
	
4./5.											Dr.	Kiblböck	 07230	7451	
	
6.																		Dr.	Konwalinka		 0664	450	14	41	
	
11./12.						Dr.	Weiß	 	 07235	50600	
	
18./19.						Dr.	Schoßwohl	 07235	63962	
	
25./26.						Dr.	Ehrenhuber	 07235	50150	
	
	

Februar	2014	
	

1./2.												Dr.	Schuster		 07235	63039	
	
8./9.												Dr.	Eilmsteiner	 07235	7114	
	
15./16.						Dr.	Pachinger	 07230	8008	
	
22./23.						Dr.	Weiß	 	 07235	50600	
	
	

März	2014	
	

1./2.												Dr.	Konwalinka	 0664	450	14	41	
	
8./9.												Dr.	Kiblböck	 07230	7451	
	
15./16.						Dr.	Plessl	 	 07235	64332	
	
22.	/23.							Dr.	Teibert	 07235	89459	
	
29./30.								Dr.	Schoßwohl	 07235	63962	
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VVoorrwwoorrtt  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiisstteerrss  
 
Liebe	Alberndorfer	und	Alberndorferinnen!	
 

Zum Ende dieses Jahres bedanke ich mich recht herzlich bei allen Ge-

meindebediensteten für die geleistete Arbeit. Ohne unsere Bediensteten 

und das sind immerhin derzeit 53 Personen, würde vieles nicht funktio-

nieren. Ob in der Krabbelstube, im Kindergarten, im Hort, in der Schule, 

im Bauhof oder im Gemeindeamt, in allen Bereichen können wir auf 

unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stolz sein. 

 

Ich möchte mich für die tolle Unterstützung, die ich seit meinem Ar-

beitsbeginn als Bürgermeister von Alberndorf von den Bediensteten und 

im Besonderen von den Einwohnern und Einwohnerinnen aus Alberndorf 

bekomme, herzlich bedanken. Das ist für mich eine besondere Motivation. 

 

Ich	wünsche	Ihnen	ein	ruhiges	und		

schönes	Weihnachtsfest	und	für	das	nächste	

Jahr	einen	wunderbaren	Start.	

 
 
 

Ihr	
 
 
 
 
Hort	Alberndorf	gestaltet	Weihnachtsbillet	
 
Auf dem diesjährigen Weihnachtsbillet der Gemeinde wurde eine Zeichnung von Rahel Keplinger abgebildet. 

Rahel hat sich, wie 29 andere Hortkinder, sofort entschlossen für den Bürgermeister Martin Tanzer einen 

Entwurf zum Thema „Weihnachten“ herzustel-

len.  

Einzigartige Werke sind entstanden und es fiel 

der Jury nicht leicht, eine Zeichnung für das 

Billet auszuwählen.  

Bürgermeister Tanzer brachte den Kindern nach 

getaner Arbeit, als „Energieausgleich“ und für 

ihre Bemühungen, ein paar Tafeln Schokolade.  

 

Einen herzlichen Dank an alle Kinder  
für die tolle Arbeit! 

 
 

Aus der Gemeinde  
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
 

1.  Gemäß Gemeindevorstandsbeschluss vom 28. Oktober 2013 schreibt die Gemeinde Alberndorf in der 
Riedmark eine 

Verwaltungsassistenten-Lehrstelle 
aus. 
Ansuchen können ab sofort, längstens aber bis Dienstag, 31. Dezember 2013 beim Gemeindeamt 
Alberndorf eingebracht werden. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt Ende Februar 2014. 
 
BewerberInnen müssen folgende Voraussetzungen erfüllen: 

 kein bestehendes Dienstverhältnis 
 positiver Pflichtschulabschluss bis Juli 2014 
 sehr gute Grundkenntnisse in Deutsch, Englisch und Mathematik bzw. Abschluss der 8. Schulstufe mit 

gutem Erfolg 
 gesundheitliche Eignung (Attest des Hausarztes) 

 
Auswahlverfahren: 

 Eignungstest 
 Vorstellungsgespräch 
 Zeugnisse 
 Schnuppertag 
 Hauptwohnsitz in der Gemeinde Alberndorf 

 
Der Beginn des Lehrverhältnisses ist mit 1. September 2014 vorgesehen. Eine Weiterbeschäftigung 
nach Beendigung des Lehrverhältnisses kann aus heutiger Sicht nicht zugesichert werden. 
Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen (handschriftlicher Lebenslauf, Zeugnisse, Geburtsurkun-
de, Staatsbürgerschaftsnachweis) sind beim Gemeindeamt Alberndorf schriftlich einzureichen. 
Für weitere Auskünfte stehen Herr Amtsleiter Schimpl (07235 7155 11) und Frau Margit Schütz (07235 7155 
14) gerne zur Verfügung. 
 
 

2.  Gemäß Gemeindevorstandsbeschluss vom 28. Oktober 2013 schreibt die Gemeinde Alberndorf in der 
Riedmark eine 

Lehrstelle für eine/n Straßenerhaltungsfachmann/frau 
aus. 
Ansuchen können ab sofort, längstens aber bis Dienstag, 31. Dezember 2013 beim Gemeindeamt 
Alberndorf eingebracht werden. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt Ende Februar 2014. 
 
BewerberInnen müssen folgende Voraussetzungen erfüllen: 

 positiver Pflichtschulabschluss bis Juli 2014 
 gesundheitliche Eignung (Attest des Hausarztes) 

 
Auswahlverfahren: 

 Eignungstest 
 Vorstellungsgespräch 
 Zeugnisse 
 Schnuppertag 
 Hauptwohnsitz in der Gemeinde Alberndorf 

 
Der Beginn des Lehrverhältnisses ist mit 1. September 2014 vorgesehen. Eine Weiterbeschäftigung 
nach Beendigung des Lehrverhältnisses kann aus heutiger Sicht nicht zugesichert werden. 
Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen (handschriftlicher Lebenslauf, Zeugnisse, Geburtsurkun-
de, Staatsbürgerschaftsnachweis) sind beim Gemeindeamt Alberndorf schriftlich einzureichen. 
Für weitere Auskünfte stehen Herr Amtsleiter Schimpl (07235 7155 11) und Frau Margit Schütz (07235 7155 
14) gerne zur Verfügung. 
 
 

Aus der Gemeinde  
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EEnnttssoorrgguunngg  ddeerr  AAddvveennttkkrräännzzee  uunndd  CChhrriissttbbääuummee  
 
Natürliche Adventkränze und Christbäume gehören nicht in den Restabfall, sondern können zerkleinert und 

befreit von Schmuck, Ziergegenständen u.a. in den Grün- und Strauchschnittcontainer im ASZ in Aich gewor-

fen werden. Kunststoffadventkränze sowie Kunststoffchristbäume sind über die Restabfallabfuhr zu entsor-

gen. 

BBrraannddsscchhuuttzz  iinn  ddeerr  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  
 
Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. In den meisten 

Fällen sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für rund 500 Wohnungsbrände in Österreich. 

Wichtige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier nicht zum Wohnungsbrand führt: 

 Stellen Sie Ihren Adventkranz, das Weihnachtsgesteck oder den Christbaum nicht unmittelbar direkt 

auf bzw. neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel und Vorhänge. 

 Achten Sie besonders am Weihnachtsabend auf den Adventkranz. Dieser ist zu diesem Zeitpunkt be-

reits ausgetrocknet und entzündet sich explosionsartig. 

 Schaffen Sie sich einen standsicheren Christbaumfuß an, der womöglich mit Wasser gefüllt werden 

kann. 

 Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen möglichst großen Abstand zu den Ker-

zen aufweisen. 

 Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach unten und löschen Sie diese natürlich 

von unten nach oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie ganz herunterbrennen. 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und andere brennbare Materialien sind durch die glühend 

abspritzenden Funken der Wunderkerzen und Sternspritzer akut gefährdet. 

 Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsgestecke und Christbäume trocknet in einer warmen 

Wohnung innerhalb einer Woche aus. Die ausgetrockneten Nadeln können durch einen Funken oder 

eine ganz heruntergebrannte Kerze entzündet werden und explosionsartig verbrennen. 

 Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke (keine Kunstfaser) oder einen Feuerlöscher sollten Sie als Lösch-

hilfe in der Nähe bereithalten. 

EEnneerrggiieeddaatteennaauusswweerrttuunngg  
 
Die Energiegruppe Alberndorf hat sich gemeinsam mit der Gemeinde und dem Energiebezirk Freistadt das 

ehrgeizige Ziel gesetzt, Alberndorf in eine nachhaltige Energiezukunft zu führen. Dabei geht es nicht nur da-

rum Kosten zu sparen und ökologische Maßnahmen zu setzen, sondern auch lokale Wertschöpfung zu stei-

gern und die heimische Wirtschaft zu fördern. 

Einer der wichtigsten Teilschritte zur Erreichung dieses Ziels war die Erhebung des IST-Standes mittels einer 

gemeindeweiten Fragebogenaktion. Durch den Einsatz vieler freiwilliger HelferInnen konnte eine gute Rück-

laufquote von 24,07 % erzielt werden. Danke auch an alle, die einen Fragebogen ausgefüllt haben. Die übri-

gen Haushalte wurden auf Basis der erfassten Werte hochgerechnet. 

Somit ist der Grundstein für das Energiekonzept der Gemeinde Alberndorf gelegt und der Klimabündnisar-

beitskreis kann die weitere Arbeit maßgeschneidert auf die vorliegenden Bedürfnisse aufbauen.  

Denn: Nur wer weiß, wohin die Kilowattstunden fließen, kann sie effizient aufhalten und notwendige Maß-

nahmen umfassend begründen. 

Aus der Gemeinde  
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Treibstoffe
39,4 %

Wärme‐
erzeugung
50,5 %

Strom
10,1 %

Gesamtenergieverbrauch nach Energieart

ENERGIEDATENAUSWERTUNG  
Der Gesamtenergieverbrauch in Alberndorf inklusive Landwirtschaft und Gewerbe beträgt ca. 73,11 GWh/Jahr 

(73.110.708 kWh). Dieser Wert ist doch sehr beachtlich, denn umgerechnet in einen fiktiven Heizölverbrauch, 

ergibt das ca. 7,31 Millionen Liter. Dies entspricht 243 Tanklastern mit je 30.000 Litern. Dieser Energiekonsum 

kostet uns 6,9 Mio. Euro/Jahr.  

Wird dieser Verbrauch auf die Einwohner der Gemeinde umgerechnet, so verbrauchen wir mit 18.670 kWh (umge-

rechnet ca.1.870 Liter Öl) pro Person und Jahr eine sehr große Menge an Energie.  

Daraus ergibt sich eine finanzielle Belastung jedes Einzelnen von durchschnittlich 1.760 Euro.  

Der überwiegende Teil der Energie (50,5 %) wird im Bereich Raumwärme und Warmwasser verbraucht. Mobilität 

ist mit 39,4 % ebenfalls ein sehr großer Verbraucher. Der Stromanteil macht 10,1 % aus.  

 
 
 

Wie verteilt sich nun  

dieser Energieverbrauch?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Energieverbrauch aufgeteilt nach Art der Nutzung und den damit verbundenen Kosten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Treibstoffe
€ 3.570.550

51%
Wärme

€ 2.057.859
30%

Strom
€ 1.289.134

19%

Kostenintensität nach Energieformen

Aus der Gemeinde  
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Anzahl der Heizungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aufteilung des Gesamtenergieverbrauchs nach Herkunft ( 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wussten Sie, dass... 

 der Anteil der erneuerbaren Energie im Bereich Raumwärme bereits bei 68,8 % liegt 

 43 GemeindebürgerInnen ihr Haus in den nächsten 5 Jahren sanieren möchten  

 78 GemeindebürgerInnen in den nächsten 5 Jahren eine PV-Anlage installieren möchten 

 der jährliche Zuwachs des gesamten Alberndorfer Waldes derzeit nicht ausreicht, um den Raumwärmebe-

darf der Gemeinde nachhaltig zu decken  
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Aus der Gemeinde  
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Was kostet uns die Kilowattstunde – ein Preisvergleich (Erhebung September 2013) 
 

Durchschnittliche Bruttoenergiepreise [€] 

Energieträger 
Kosten [€] / Han‐

delseinheit 
Kosten [cent] / kWh  

Heizöl EL 1 Liter 10 
Erdgas 0,71 m³ 7,1 

Flüssiggas 0,65 Liter 9,3 
Kohle/Koks 0,55 kg 7,1 
Holz hart 80 rm  4,0 
Holz weich 40 rm  3,0 
Pellets 0,26 kg 5,4 
Hackgut 25 srm  3,5 

Strom ‐ Haushaltstarif 0,18 kWh  18 
Treibstoff 1,4 Liter 14 

 
Durchschnittliche Energieverbrauchskennwerte von Alberndorf (pro Kopf) 

Wo finden Sie sich wieder?  

Gebäude  

Die durchschnittliche Energiekennzahl (ohne Warmwasser) für private Haushalte bzw. Landwirtschaften im 

Jahr beträgt 179 kWh/m2. Im Neubau bekommt man über 45 kWh/m2 keine Förderung mehr.  

Allein durch thermische Sanierung der Gebäude könnte dieser Wert halbiert und somit mehr als 18 GWh oder 

umgerechnet 1.800.000 Liter Öl-Äquivalent eingespart werden. 

Solarthermie  

6.600 m² installierte Kollektorflächen ernten Gratisenergie und sparen somit ca. 200.000 Liter Öl-Äquivalent 

pro Jahr. Mehr als 90.000 m² südliche Dachfläche könnten noch zusätzlich zur Energiegewinnung genützt 

werden.  

Verkehr  

• gefahrene PKW-Kilometer in Alberndorf: 28 Mio. km/Jahr  

• durchschnittlich gefahrene 19.600 km/Haushalt/Jahr  

• durchschnittlich gefahrene 12.500 km/PKW/Jahr  

• durchschnittlich 860 Flugkilometer/Person/Jahr – das sind mehr als 3,35 Mio. Flugkilometer/Jahr 

• Treibstoffverbrauch in der Landwirtschaft: 341.000 Liter  

Der Verkehr ist wohl das schwierigste Thema, wenn es um das Energiesparen oder z.B. um die CO
2
-Steuer 

geht. „Wer will schon auf sein geliebtes Auto verzichten!“ 

Verringern wir den Komfort, wenn wir Fahrgemeinschaften bilden, um gemeinsam die Arbeitsstätte zu errei-

chen oder auf öffentliche Verkehrsmittel umsteigen? Vielleicht? Aber gewinnt man nicht auch viel? Diese Fra-

ge muss jeder für sich selbst beantworten.  

„Bewiesen ist, dass ein Umstieg nicht nur der Umwelt, sondern auch der eigenen Geldbörse etwas bringt.“ 

Aus der Gemeinde  
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Stromverbrauch  

• Gesamtstromverbrauch in Alberndorf: 7.162.000 kWh  

• durchschnittlicher Stromverbrauch pro Haushalt: 3.680 kWh/Jahr  

• durchschnittlicher Stromverbrauch/Landwirtschaft: 6.540 kWh/Jahr  

Die Kennzahlen variieren beim Stromverbrauch sehr stark. Es gibt Haushalte, die unter 1.500 kWh, aber auch eini-

ge die mehr als 7.000 kWh Strom benötigen. 

Das Einsparungspotential ist auch in diesem Bereich enorm. Eine der ersten Maßnahmen ist das Kontrollieren des 

Stromverbrauches mittels Strommessgerät.  

Es gibt eine Vielzahl von Tipps die helfen, den Stromverbrauch ohne Komfortverlust zu senken.  

Nähere Informationen finden Sie z.B. unter www.esv.or.at/privathaushalte/energiespartipps 

 

Was heißt das für die Alberndorfer-Energiezukunft? 

Das Potential der Alberndorfer-Energiezukunft wird in den nächsten Monaten erhoben. Hauptsächlich wird dieses in 

der vermehrten Nutzung der Sonnenenergie (Photovoltaik und Solarthermie) und der Biomasse liegen.  

Generell kann man eines aber mit Sicherheit schon sagen:  

„Das Ziel der Energieautonomie kann nur dann verwirklicht werden, wenn das Einsparungspotential 

in den Bereichen Wärme, Stromverbrauch und Verkehr auch wirklich ausgeschöpft wird.“ 

 

Liebe Freunde der Energiewende! 
Die Helios Sonnenstrom GmbH vergrößert derzeit ihr bestehendes Solarkraftwerk um weitere 150 Photovolta-

ik-Anlagen. Damit wächst Österreichs größtes Solarkraftwerk auf ca. 4,5 Megawatt peak, oder besser gesagt 

auf rund 35.000 m² Gesamtfläche, an. Weitere 1.000 Haushalte können so mit sauberem Sonnenstrom ver-

sorgt werden. Auch in Alberndorf sind im Zuge des Projekts 3 neue Photovoltaik-Anlagen, (ca. 700 m² Modul-

fläche) unter anderem auf der Stockschützenhalle, entstanden. Finanziert wird das Projekt wieder über ein 

interessantes BürgerInnenbeteiligungsmodell. Sie haben die Möglichkeit bei diesem Projekt aktiv mitzuarbei-

ten und Sonnenbausteine (ab € 500,-) zu kaufen. 

„Bei Helios ist Geld mit Sinn angelegt und es winken attraktive Konditionen.“ 

 

                               Details unter www.helios-sonnenstrom.at 

 
EEiinn  nneeuueess  DDiieennssttaauuttoo  ffüürr  ddeenn  BBaauuhhooff  

 
Am Freitag, 29.11.2013 wurde der neue Dienstwagen an 

die Bauhofmitarbeiter übergeben. 

Der VW Caddy ersetzt den bisher verwendeten Toyota 

Kastenwagen, BJ 1992 und wird überwiegend im Wasser-

leitungsdienst im Einsatz sein. 

 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde  

Das Helios Team 
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BBeeiihhiillffee  zzuurr  kküünnssttlliicchheenn  BBeessaammuunngg  
 
Die gegenständliche Gemeindeförderung (€ 4,36 pro Rind) kann auch heuer wieder durch Vorlage der Erstbe-

samungsscheine beim Gemeindeamt bis spätestens 31. Jänner 2014 formlos beantragt werden. 

 

FFeerrnnppeennddlleerrbbeeiihhiillffee  22001122  
 
Haben Sie für das Jahr 2012 (letzter Antragstermin 31.12.2013) schon einen Antrag auf Fernpendlerbeihilfe 

gestellt? Antragsformulare sowie die Richtlinien für die Gewährung dieser Beihilfe sind unter www.ooe.gv.at 

oder am Gemeindeamt erhältlich. Eine Bestätigung durch die Gemeinde ist nicht mehr notwendig.  

 

SSaammmmeellttaaxxii  AAllbbeerrnnddoorrff  ((AASSTT))  
 
Für unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger steht mit dem AST-Taxi in den Abendstunden eine 

Verkehrsverbindung von Linz nach Alberndorf zur Verfügung. 

Abfahrtstellen und Abfahrtszeiten: 

Linz, Hauptplatz   21.30, 22.30, 23.30, 0.30, 1.30, 2.30, 3.30 Uhr 

Urfahr, Brucknerkonservatorium  21.35, 22.35, 23.35, 0.35, 1.35, 2.35, 3.35 Uhr 

Dornach, Autobahnanschlussstelle 21.40, 22.40, 23.40, 0.40, 1.40, 2.40, 3.40 Uhr 

Ausstiegsstellen/Zonen: 

Bushaltestelle Almesberg, Spattendorf, Alberndorf, Pröselsdorf, Ortsmitte Veitsdorf bzw. Kelzendorf 

Das Fahrtgeld (Selbstbehalt) beträgt pauschal pro Fahrt € 12,-. Die Gemeinde und das Land Oberösterreich 

tragen die restlichen Kosten. 

 

FFaahhrrppllaann  ffüürr  ddeenn  PPoossttbbuuss  
 
Der neue Fahrplan für den Postbus ist ab 15. Dezember 2013 gültig. 

Für die Linien 313 und 314 werden sich KEINE Änderungen ergeben. Der aktuelle Fahrplan ist auf der 

Homepage unter www.alberndorf.at/verkehrsverbindungen abrufbar und am Gemeindeamt erhältlich. 

 

VVaannddaalliissmmuuss  iinn  AAllbbeerrnnddoorrff  ––  NNeeiinn  DDaannkkee!!  
 
Letztes Wochenende wurde das öffentlich zugängliche WC im Gemeindeamt 

komplett verwüstet. Aus diesem Grund wird mit Verordnung des Bürgermeis-

ters verfügt, dass das öffentliche WC täglich ab 20.00 Uhr versperrt wird. 

Wir weisen ebenso darauf hin, dass es sich bei einer solchen Verwüstung 

nicht mehr um einen „Lausbubenstreich“ handelt und weitere mutwillige 

Zerstörungen ausnahmslos angezeigt werden.  

Der entstandene Sachschaden von ca. € 250,- muss von der Gemeinde ge-

tragen werden. 

 

 

 

Aus der Gemeinde  
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SSiillooffoolliieennssaammmmlluunngg  22001144  
 
TAG   DATUM   UHRZEIT   SAMMELSTELLE 

Dienstag  11. März 2014   8.30 bis 10.30 Uhr  ASZ Aich 

Dienstag  1. Juli 2014   8.30 bis 10.30 Uhr  ASZ Aich 

Dienstag  7. Oktober 2014  8.30 bis 10.30 Uhr  ASZ Aich 

EElltteerrnn--MMuutttteerrbbeerraattuunngg  22001144  
 
Die Termine für die Eltern-Mutterberatung in Alberndorf (im Mehrzweckraum – UG. Gemeindeamt)) sind wie 

folgt, jeden 2. Dienstag im Monat von 13.30 bis 15.00 Uhr. 

14. Jänner  11. März  13. Mai   8. Juli 

11. Februar    8. April  10. Juni 

BBaauuvveerrhhaannddlluunnggss--  uunndd  BBaauubbeerraattuunnggsstteerrmmiinnee  
 
Folgende Bauverhandlungstermine stehen fest: 15. Jänner 2014, 14. Februar 2014 und 25. März 2014 

Bitte um Terminvereinbarung unter 07235 7155-17 (Hr. Burgstaller). 
 
AAllbbeerrnnddoorrffeerr  AAddvveennttmmaarrkktt  
 
Am 30. November und 1. Dezember 2013 war es wieder soweit.  

Der 17. Alberndorfer Adventmarkt öffnete seine  

Pforten. 

(Bildnachweis: Johann Stadler) 

Bereits am Samstagnachmittag herrschte starker Besu-

cherandrang. Die musikalische Eröffnung durch die 

Weihnachtswichtel der Volksschule Alberndorf lockten 

viele Leute an. 

Auch das hochwertige Angebot der 45 Aussteller, der 

weihnachtlich geschmückte Ortsplatz und das vielseitige 

Rahmenprogramm für Groß und Klein machen ihn zur Nummer Eins in der Region. Besonderes Augenmerk 

legte der Tourismusverband auf das Kinderprogramm. 

Engerlwerkstatt, Spielstube, Kinderreiten, Kerzen-

ziehen und Kekserlstube hielten unsere kleinen 

Besucher bei Laune. Der Verein Kreativity gestaltete 

eine Ausstellung unter dem Titel „Kunst im Packerl“. 

Viele Gäste verzeichnete auch die Kaffeestube im 

Pfarrheim. Das abwechslungsreiche musikalische 

Rahmenprogramm von der Landesmusikschule und 

den Jungmusikern erfreute die Zuhörer. 

Für beste Unterhaltung sorgte am Samstagabend 

das Kabarett bzw. die Lesung „Christbäume und 

andere Bescherungen“ mit Rudolf Habringer. 

 

Aus der Gemeinde 
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Einen Dank an dieser Stelle an die Kulturinitiative K 565 für die Organisation des gelungenen Abends. 

Der Tourismusverband organisiert und koordiniert – aber erst das Zusammenhelfen von Ausstellern, Verei-

nen, Gemeinde und vielen freiwilligen Helfern machen den Markt zum „Ereignis“ des Jahres – ein herzliches 

Dankeschön. 

GGeemmeeiinnddeebbeeiittrraagg  zzuu  SSttuuddeenntteennttiicckkeettss  
 
Studierende an österreichischen Universitäten und Hochschulen erhalten von der Gemeinde ab sofort eine 

Förderung für Tickets des öffentlichen Verkehrs, wenn der Hauptwohnsitz in Alberndorf in der Riedmark ge-

meldet ist. 

In der Sitzung des Gemeinderats vom 4. November 2013 wurden in diesem Zusammenhang folgende  

FÖRDERKRITERIEN beschlossen: 

 Förderhöhe: Die Gemeinde Alberndorf in der Riedmark übernimmt 50 % der Kosten eines Semesterti-

ckets am Studien-/ Hochschulort oder 50 % der Kosten eines Tickets für ein sonstiges öffentliches 

Verkehrsmittel innerhalb Österreichs, jedoch maximal € 100,- pro Semester. 

 Förderzeitraum: Das Förderansuchen ist im laufenden Semester zu stellen. Eine Förderung eines be-

reits absolvierten/abgelaufenen Semesters ist nicht möglich. 

 Hauptwohnsitz: Die Förderung wird nur jenen Studierenden gewährt, die ihren Hauptwohnsitz in Al-

berndorf in der Riedmark haben. Der Hauptwohnsitz muss zum 31. Oktober des Jahres in Alberndorf 

in der Riedmark und für die Dauer der Inanspruchnahme des Semestertickets aufrecht sein. 

 Förderdauer: Die Förderung wird je Studiensemester gewährt und kann längstens bis zum vollende-

ten 25. Lebensjahr bezogen werden. 

 Nachweise: Dem Förderansuchen beizufügen ist die Inskriptionsbestätigung sowie eine Kopie des 

Semestertickets. Die Förderung ist grundsätzlich an die Familienbeihilfe gebunden. Bei Studierenden, 

die aufgrund vorhergehender Berufstätigkeit oder aufgrund einer studienbegleitenden Berufstätigkeit 

keinen Anspruch auf die Familienbeihilfe haben, ist ein entsprechender Nachweis über den Studiener-

folg zu erbringen. 

 Für das Förderansuchen ist das Formular „Förderung von Studententickets“ (als Download auf der 

Homepage unter www.alberndorf.at/Bürgerservice/Formulare) zu nutzen. 

ZZeerrttiiffiikkaatt  „„ffaammiilliieennffrreeuunnddlliicchheeggeemmeeiinnddee““  
 
Am 24. Oktober 2013 erhielt Alberndorf als eine von 29 oberösterreichischen Gemeinden, das Zertifikat  

„familienfreundlichegemeinde“. 

Im Rahmen einer Feier wurde das Gütezeichen im 

Palais Kaufmännischer Verein vom Familienministe-

rium und vom Österreichischen Gemeindebund 

übergeben. 

„Kein anderes Bundesland hat so viele familien-

freundliche Gemeinden“, sagt Familienreferent LH-

Stv. Franz Hiesl. 

Von li. nach re.: LH-Stv. Franz Hiesl, Gemeindebund-Präsident 
Bgm. Helmut Mödlhammer, Mag. Hannes Seyer, Notburga 
Reisinger, Bürgermeister Martin Tanzer, Wirtschafts- und Fami-
lienminister Reinhold Mitterlehner 

Aus der Gemeinde 
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BBiioo--AAppffeell  iimm  NNiikkoollaauussssääcckkcchheenn  
 
Dank unserer großzügigen Sponsoren ist es möglich, den Kindergarten- und Hortkindern wieder regelmäßig 

einen Bio-Apfel anzubieten. 

Diesmal landete der gesunde Apfel im „Nikolaussackerl“ und erfreute die Herzen der Kinder! 

 

Im Namen aller Kinder 

ein herzliches  

Dankeschön an: 

Herrn Robert Stummer, 

Raiffeisenbank Albern-

dorf, 

Frau Monika Stummer, 

Sportbuffet Alberndorf, 

Dr. Christoph Prenneis,  

Linz AG, 

Familie Hofer aus Zeurz 

und Bürgermeister a.D. 

Josef Moser, der sich 

spontan mit einer Apfel-

lieferung einstellte. 

 
VVeerrkkeehhrrssssiicchheerrhheeiitt  ffüürr  FFuußßggäännggeerr  
 
Die Verkehrssicherheit für Fußgänger in Alberndorf wurde dank der Grundeigentümer Georg Ahorner und 

Hermann Kopececk erhöht.  

Wir freuen uns, dass die neuralgischen Punkte an den beiden nördlichen Ortseinfahrten in Alberndorf mit der 

Abtragung der Objekte „Kopececk“ und „Stroblstadl“ nun wesentlich verbessert werden konnten. 

Bis zum ordnungsgemäßen Ausbau dieser Bereiche durch die Landesstraßenverwaltung muss allerdings noch 

mit provisorischen Rohtrassen das Auslangen gefunden werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus der Gemeinde 
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EEiinn  BBeettrriieebb  sstteelllltt  ssiicchh  vvoorr  
 
 
 

Als geprüfter Werksmeister in den Sparten 
Baumaschinen, Landmaschinen und Mechatronik, 
kann ich meinen geschätzten Kunden folgende Leistungen 
anbieten: 

  
Fachgerechte Reparatur, Service und Ersatzteilversorgung 

Betoninnenrüttler, Außenrüttler, Frequenzumformer, Stampfer, Rüttelplatten, Kleinwalzen, Benzinfugenschneider, Pump-
en, Generatoren, Rasenmäher, Rasentrimmer, Motorsägen etc. 

 
Verkauf von Neugeräten 

in den Bereichen Gartentechnik, Betontechnik, Bodenverdichtung und Abbruchtechnik, sowie Tauchpumpen. 
 

Überprüfung von Arbeitsmitteln 
nach § 11 der Arbeitsmittelverordnung. 

 
Ich freue mich sehr auf Ihre Kontaktaufnahme, telefonisch 0664/455 10 99, per E-Mail  

rh-baumaschinen@aon.at, und über Ihren Besuch auf meiner Homepage unter www.rh-baumaschinen.at. 
 
 

„„1100  SScchhrriittttee  zzuumm  EErrhhaalltt  ddeerr  ppssyycchhiisscchheenn  GGeessuunnddhheeiitt““  
 
Es gibt keine Gesundheit ohne psychische Gesundheit! 

„Sich selbst annehmen“, „darüber reden“ oder „aktiv bleiben“ sind einige Punkte aus dem  

10-Schritte Programm für psychische Gesundheit. 

Der Vortrag gibt Einblick, wie jede/r selbst etwas dazu beitragen kann, psychisch und physisch gesund zu 

bleiben. Denn was für körperliche Gesundheit gilt, kann auch im Bereich der psychischen Gesundheit verwirk-

licht werden. Kleine Tipps, die im Alltag große Wirkung zeigen, werden in Theorie und Praxis vorgestellt. 

Vortragende: Frau Mag. Irmgard Harringer 

Pädagogin, Gesundheitsbeauftragte für Pro Mente OÖ, Systemischer Coach und Trainerin für Psychosoziales 

Datum: Mittwoch, 15. Jänner 2014 
 
Ort: Mehrzweckraum der Gemeinde Alberndorf um 19.30 Uhr 
 
Eintritt: € 2,- 
 
Zielgruppe: Alle Interessierte und pflegende Angehörige       Alberndorf bewegt sich           „zeigt auf“ 
 
Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde freut sich auf Ihr Kommen! 
 
 

VORANKÜNDIGUNG: 
 
Samstag, 8. März 2014 von 9.30 bis 16.00 Uhr 

2. Gesundheitstag für Frauen 

Veranstaltungsort: Sepp’n Ranch 
 

 
NNeeii  GGoonngg  ––  cchhiinneessiisscchhee  FFuunnkkttiioonnssggyymmnnaassttiikk  
 
„Mobilisiere alle deine Gelenke und stärke damit deine Organe, die Durchblutung und die Abwehrkräfte!“ 

Kurs mit 10 Abenden ab 08.01.2014 von 20.00 – 21.00 Uhr im Bewegungsraum des Hortes in der  

VS Alberndorf. 

Aus der Gemeinde/Veranstaltungen 
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Energieausgleich: € 85,- 

Anmeldung unter 0664 52 63 709 oder g.wimberger@ktv.at (Kurs startet am 8. Jänner 2014) 

Mitzubringen: Matte und bequeme Kleidung 

 
YYooggaa  ––  wwiirrkktt  ggaannzzhheeiittlliicchh  aauuff  KKöörrppeerr,,  GGeeiisstt  uunndd  SSeeeellee  
 

„Yoga ist das zur Ruhe kommen der Denkbewegungen“ 
 

Asanas (Körperübungen) kräftigen und dehnen den Körper. Schmerzen können gelindert oder beseitigt 

werden, Blockaden werden aufgehoben und der Körper wird kräftiger und beweglicher. Atemübungen füh-

ren zur besseren Aufnahme von Sauerstoff und Prana (Lebensenergie). Tiefenentspannung und Medita-

tion beruhigen und entspannen Körper und Geist und lassen die Gedankenflut zur Ruhe kommen.  

„Mit einem gesünderen, geschmeidigeren Körper und einem ruhigen Geist werden sich die Herausforderun-

gen in deinem Leben nicht ändern, aber du kannst ihnen vielleicht ruhiger und gelassener begegnen!“ 

 
Dienstag:  
Kurs 1:  09:00 – 10:30 Uhr, ab 7. Jänner 2014 (10x) 
Kurs 2:  17:30 – 19:00 Uhr, ab 7. Jänner 2014 (10x) 
Kurs 3:  19:30 – 21:00 Uhr, ab 7. Jänner 2014 (10x) 
 
Donnerstag: 
19.30 – 21:00 Uhr, ab 9. Jänner 2014 (10x) 
 
Kursort: Eltern-Kind-Zentrum Pudelwohl in Alberndorf (der Kurs am Dienstagvormittag findet in der Musik-

schule statt) 

Beitrag: € 115,-/125,- (Ermäßigung bei Mitgliedschaft im EKiZ) 

Mitzubringen: bequeme Kleidung, Sitzkissen (wenn vorhanden), im Kurs 1 am Dienstag auch Matte und De-

cke 

Info und Anmeldung: Rosmarie Pirklbauer, Dipl. Yogalehrerin, rosmarie.pirklbauer@gmx.at, 0650 78 376 74 
 
WWeellppeennsscchhuullee  uunndd  SSaacchhkkuunnddeevvoorrttrraagg  
 
Auch diesen Winter findet in Bad Leonfelden wieder ein Kurs für Welpenerziehung (für Welpen im Alter 

von 8 – 20 Wochen) statt. 

Start ist am 15. Jänner 2014 beim Pferdehof Ollmann (Unterlaimbach 7, Bad Leonfelden) in der Halle. 

Der Kurs wird im Frühjahr, ab 31. März, im Außengelände fortgesetzt. Anmeldung ist wegen begrenzter Teil-

nehmerzahl notwendig. Wir ersuchen höflich um Bekanntgabe. 

Vortrag lt. OÖ Hundehaltegesetz (Sachkundevortrag) am 9. April und am 10. September 2014 

jeweils um 20.00 Uhr im Gasthaus Lummerstorfer (Schmankerlwirt) in Vorderweißenbach. 

Barbara Hochreiter 

Hundeverein Zusammen unterwegs 

www.zusammen-unterwegs.at 

info@zusammen-unterwegs.at 

0664 5100308 

Veranstaltungen 
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TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT / Treffpunkt VERANSTALTER
 

Sa 21.12.2013 14.00 Uhr Friedenslichtübergabe Wackerdorf/Deutschland Kameradschaftbund
Sa 21.12.2013 18.30 Uhr Punschstand Gasthaus Grubauer Sparverein Spattendorf
Di 24.12.2013 16.00 Uhr Messe zum Hl. Abend Pfarrkirche Alberndorf Pfarre Alberndorf
Di 24.12.2013 22.00 Uhr Christmette Pfarrkirche Alberndorf Pfarre Alberndorf
Sa 28.12.2013 10.00 Uhr Fußballhallenturnier Volksschule Alberndorf Sportunion Alberndorf
Sa 28.12.2013 20.00 Uhr FF-Ball Gasthaus Penkner FF Kottingersdorf
Sa 04.01.2014 13.00 Uhr Punschstand FF-Haus Veitsdorf FF Veitsdorf

Sa 04.01.2014 05.30 Uhr Skitag  Ortsplatz / 
St. Johann/Wagrain Sportunion Alberndorf 

So 05.01.2014 15.00 Uhr Eisdisco Trendsportanlage ÖVP 
Do 09.01.2014 14.00 Uhr Gem. Nachmittag Sportbuffet Stummer Pensionistenverband
Sa 11.01.2014 20.15 Uhr Feuerwehrball Gasthaus Penkner FF Alberndorf
Sa  
- 
So 

11.01.-
12.01.2014  Kinderskikurs Hochficht Sportunion Alberndorf 

So 12.01.2014 09.15 Uhr Pfarrkaffe Pfarrheim Alberndorf Pfarre Alberndorf

Di 14.01.2014  Rundgang in Linz mit dem 
Nachtwächter  Seniorenbund 

Sa 18.01.2014 20.30 Uhr Ball der LJ Gasthaus Penkner Landjugend Alberndorf

Di 21.01.2014  Winterfahrt – „Kripperlschau“ 
Christkindl, Steinbach/Steyr  Seniorenbund 

Mi  
- 
Sa  

22.01.- 
25.01.2014  Schifahrt Saalbach-Hinterglemm Seniorenbund 

Mi 29.01.2014  Theaterfahrt
„Die Fledermaus“  Katholisches Bildungs-

werk Alberndorf 
 
Info zu den ASZ-Öffnungszeiten im Dezember 2013 
 

Am DIENSTAG, den 24. DEZEMBER 2013 sind ALLE ALTSTOFFSAM-
MELZENTREN im Bezirk Urfahr-Umgebung GESCHLOSSEN!! 
Es sind keine Ersatztage vorgesehen!! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
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